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Per Einschreiben/Rückschein

Bauvertrag vom
Sicherheitsleistung gemäß § 650 f BGB

Sehr geehrte Damen und Herren,

gemäß § 650 f Abs. 1 BGB sind wir berechtigt, eine Sicherheitsleistung für den vertraglich vereinbarten Werklohn, auch für die in Zusatzverträgen vereinbarte und noch nicht gezahlte Vergütung, einschließlich Nebenforderungen eine Sicherheitsleistung zu verlangen. Die Nebenforderungen sind mit 10 % des zu sichernden Vergütungsanspruchs in Ansatz zu bringen. Die Bestimmung gilt auch für solche Ansprüche, die an die Stelle der Vergütung treten (z. B. Schadensersatzansprüche). Bei der Sicherheit bleiben behauptete Gegenforderungen, die nicht unstreitig oder rechtskräftig festgestellt sind, ohne Berücksichtigung. 
Die Bestimmung des § 650 f BGB gilt auch für Vergütungsansprüche nach Abnahme der Werkleistung und nach einer Vertragskündigung (§ 648 a Abs. 1 Satz 3 BGB). 
Nach dem derzeitigen Stand ist mithin eine Sicherheitsleistung in Höhe von ................... € zu erbringen. Wir setzen hierzu eine Frist auf den

(verbindliche taggenaue Frist - zwei Wochen).

Sollten Sie die Sicherheitsleistung in Form einer Bankbürgschaft erbringen wollen, sind wir bereit, nach Maßgabe der gesetzlichen Bestimmungen die diesbezügliche Avalprovision zu tragen. Wir weisen aber darauf hin, dass Sie verpflichtet sind, eine möglichst günstige Avalprovisionsgestaltung mit Ihrer Bank auszuhandeln. Die Kosten der Avalprovision zu erstatten entfällt im Falle des § 650 f Abs. 3 BGB bei Verzug mit der Zahlung und bei ungerechtfertigten Einwänden gegen den Vergütungsanspruch. 
Für den Fall, dass die Sicherheitsleistung nicht fristgerecht beigebracht wird, machen wir von unserem Recht auf Leistungsverweigerung Gebrauch und werden bereits laufende Bautätigkeiten einstellen. Nach Ablauf der gesetzten Frist steht uns ohne Nachfristsetzung nach § 650 f Abs. 5 BGB das Recht zu, den Vertrag zu kündigen mit der Folge des Vergütungsanspruchs entsprechend § 649 BGB. 
Wir weisen vorsorglich jetzt schon darauf hin, dass eine etwaige Vertragsklausel, die dazu dienen soll, das Verlangen nach einer solchen Sicherheit abzubedingen, gegen § 650 f Abs. 7 BGB verstößt und damit unwirksam ist. 

Mit freundlichen Grüßen
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